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" Leverkusen, 

 
den 26.11.2016 

Sehr geehrter Herr Richrath,
in unserem Freundes- und Bekanntenkreis wächst das Unbehagen zu den
Autobahnplanungen hier in Leverkusen. 
Deshalb haben wir die Versammlung einer Bürgerinitiative besucht, um
Näheres zu erfahren. 
Hier erfuhren wir, dass großflächig in die Altlastflächen eingegriffen 
werden soll, die vor einigen Jahren unter hohem Kostenaufwand gesichert
wurde. 
Dies beunruhigt uns sehr, da wir die damaligen Zeitungs- und Fernseh­
berichte noch gut in Erinnerung haben. 
Wir waren auch auf der Informationsveranstaltung von Herrn Dr. 
Mülleneisen, auf der er die großen Gesundheitsgefahren durch Abgase und
Fcinstäube schilderte. 
Auf dieser Veranstaltung lagen auch anschauliche Infos aus, von denen wir
drei Exemplare diesem Schreiben beilegen, da uns die dort geschilderte
Lösung als sehr attraktiv erscheint. 
Wir möchten durch mich den Antrag an den Rat unserer Stadt bzw. an Sie
stellen, diese Infos mit der Bitte an die Verantwortlichen in Berlin bzw. in
Düsseldorf weiterzuleiten, die dort geschilderte Lösung der 
Autobahnprobleme doch bitte auch in ihre Überlegungen einzubeziehen. 
Denn dann würde der gesamte Durchgangsverkehr in alle Fahrtrichtungen
der Al und A3 aus Leverkusen verschwinden, und unsere Atemluft durch
ein Filtersystem deutlich von Giftstoffen entlastet.
Auch die Deponie würde nicht wieder geöffnet. 
Als wir dann auch noch hörten, dass unser Bekannter, Herr Jonas, für
seinen Verein sich mit ähnlicher Bitte ebenfalls an Sie, Herr 
Oberbürgermeister gewandt hat, und Sie ihm Ihre Unterstützung zusagten,
haben meine Freunde und ich diesen Antrag formuliert.

Mit freundlichen Grüßen und der Bitte um Hilfe,
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